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Montag – Samstag: 15 – 20 Uhr
Sonntag: 14 – 18 Uhr

Sonderöffnungen
24.12. 10 – 15 Uhr

25.12. 15 – 20 Uhr
26.12. 15 – 20 Uhr
31.12. 10 – 15 Uhr
Schlittschuh-Verleih:
Ein Euro pro Stunde

ÖFFNUNGSZEITEN DER EISLAUFBAHN

13. Dezember: Koest
14. Dezember: The Cuters
15. Dezember:
15.30 Uhr: Posaunenchor Lan-
genaubach
16.30 Uhr: „Haiger singt Weih-
nachtslieder”
Die Veranstaltung Weihnachts-
Worship mit „Achtsam” muss lei-
der aus organisatorischen Grün-
den entfallen.
20. Dezember: Dos Hombres

21. Dezember: Bail out
22. Dezember: Kinderchor „Herz
Jesu“, Musikverein „Nassau Ora-
nien”, Kinderchor „Sonnenstrah-
len”

Hinweis: Bei den Sonntagspro-
grammen können sich kleine
zeitliche Veränderungen erge-
ben. Die Konzerte an Freitagen
und Samstagen beginnen jeweils
um 19 Uhr.

DAS MUSIKALISCHE PROGRAMMDer Nikolaus trotzt dem Regen
Umfangreiches und abwechslungsreiches musikalisches Programm zum zweiten Advent

HAIGER (öah) – Hohohoho -
das hatte sich der Nikolaus
bestimmt etwas anders vor-
gestellt. Nicht in einer ver-
schneiten Landschaft, son-
dern im Dauerregen verteilte
der Mann mit dem weißen
Bart beim „Winterzauber“
seine kleinen Geschenke.

Dennoch hatte der Nikolaus -
unterstützt von Assistentin Lea -
großen Spaß. Viele Kids waren
eigens an den Marktplatz ge-
kommen, um den Nikolaus zu
treffen. Einige hatten sogar Ge-
dichte vorbereitet oder erzählten
dem Bärtigen, was sie sich zu

Weihnachten wünschen. Als al-
le Mädchen und Jungen ihre Ge-
schenke erhalten hatten, zog das
Team aus dem städtischen Fach-
dienst Öffentlichkeitsarbeit wei-
ter zur Eislauf-Arena, wo Ge-
schenke an die Wintersportler
verteilt wurden.
Am Abend rockten „Acoustic

Horizon“ den Marktplatz. Eben-
so wie tags darauf „2rockYou“,
die ihrem Namen alle Ehre
machten. Trotz des Regens hat-
ten am Sonntag Countrysänger
Andreas Held, der Chor „Sing &
Act“ sowie Natilla Nersesyan-
Hotico und Gerhard Weller gro-
ßen Spaß auf der Bühne

„Acoustic Horizon“ hatte ein rockiges Programm zusam-
mengestellt. Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger

Jörg Zimmermann und Stefan Becht von „2rockYou“ rockten am Samstagabend den sehr gut gefüllten Haigerer Markt-
platz. Ihr musikalischer Mix kam beim Publikum hervorragend an. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Trotz des Dauerregens kamen zahlreiche Kinder, um sich vom Nikolaus und seiner Assis-
tentin beschenken zu lassen. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Der Chor „Sing & Act“ begeisterte mit seinem Auftritt das Haigerer Publikum.

Andreas Held gestaltete die
„Country-Weihnacht“. Er
sang Weihnachtslieder und
präsentierte am Sonntag bei
zumTeil strömendem Regen
Country-Klassiker im Stil
von Johnny Cash und John
Denver.
Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Natilla Nersesyan-Hotico und GerhardWeller präsentierten
Rock- und Pop-Klassiker sowie moderne und historische
Weihnachtslieder und kamen nicht ohne Zugabe von der
Bühne. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

HAIGER (öah) – „Haiger singt
Weihnachtslieder“ heißt es am
Sonntag zum vierten Mal beim
Haigerer Winterzauber auf dem
Marktplatz.
Die Veranstalter hoffen auf vie-

le Besucher, die ab 16.30 Uhr
fleißig mitsingen.
Angeleitet von einem Gesangs-

ensemble und dem Pianisten
Steffen Runzheimer stehen wie
in jedem Jahr altbekannte, aber
auch moderne Weihnachtslieder
auf dem Programm.
Die Liedtexte werden auf einer

Leinwand präsentiert und auf
der Haigerer Internetseite
www.haiger.de zum Download
angeboten.

Posaunenchor
Langenaubach zu Gast

Ab 15.30 Uhr ist am Sonntag
der Langenaubacher CVJM-
Posaunenchor auf der Bühne am
Marktplatz zu hören.

Haiger singt
Weihnachtslieder

31.12.2019
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Weihnachts aumanbau • Haiger

WWeeiihhnnaacchhttssbbääuummee 22001199:: VVeerrkkaauuff iinn BBiicckkeenn

Bäume zum
Selbstschlagen
Bäume zum
Selbstschlagen

Geschlagene Bäume in
versch. Größen und Sorten
GeschlageX X

Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt
(Bratwurst, Glühwein, alkoholfreie Getränke, Zelt oder Hütte vorhanden)

1. Termin: ca. 4 km ab Bicken Richtung Bellersdorf -

!

auf
der Höhe rechts abbiegen - mit dem PKW der Beschilderung
c

Freitag, 13.12.
von 12 bis 16 Uhr

Samstag, 14.12.
von 10 bis 16 Uhr

2. Termin: ca. 1,5 km ab Bicken Richtung Bellers-
dorf Parkplatz rech

Freitag, 20.12.
von 12 bis 16 Uhr

Samstag, 21.12.
von 10 bis 16 Uhr

Frankfurter Straße 9 · 57234 Wilnsdorf

Telefon: 02739 4776760

info@saschas-kochschmiede.de
www.saschas-kochschmiede.de

Balkan-Spezialitäten

Argentinische Steaks

Gelebte Gastfreundlichkeit,
erstklassige Speisen und
stets frische Zutaten.

Spezialitäten der
Region

Frische Köstlichkeiten
der Saison

Frische Fischgerichte

... nur ein

Katzensprung entfernt!
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Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelber Sack

Müllabfuhr-
termine
vom 16.12. bis
21.12.2019
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach und
Steinbach: So., 15.12.: Haiger: 9.30
Uhr, Gottesdienst im DRK-Altenpfle-

geheim, 10.30 Uhr Gottesdienst in der

Stadtkirche. Rodenbach: 10.30 Uhr

Gottesdienst Steinbach: 9.15 Uhr

Gottesdiens.

Ev. Gemeinschaft Haiger (Mühlen-
straße 12) So.: 10 Uhr, Gottes-
dienst.
Ev. Kirche Allendorf und Haiger-
seelbach: Allendorf, ev. Gemeinde-

haus, Vereinshausweg 2: So.:Gottes-

dienst 1.-15. jd. Monats um 10.45 Uhr

und vom 16.-31. um 9.30 Uhr.Woche:
Mo.: 14.30 Uhr Seniorenkreis (jd. 1.

Mo. im Monat); 19 Uhr, Faith inc-Ju-

gendkreis (ab 8. Klasse). Di.: 19.30
Uhr Frauenkreis (14-tägig).Mi.: 16.30
Uhr, „Mittendrin“-Kindergruppe (Kin-

der im Grundschulalter); 16.45 Uhr

Rückengymnastik (MZH); 18.30 Uhr

„DSDE“-Jungschar (ab 4. Klasse bis

Konfi-Alter); Bibel- und Gebetsstunde

(LKG); 20 Uhr CVJM-Männersport

Ü30, MZH.Do.: 9.30 Uhr Frauenfrüh-

stück „Rappelkiste“; 19.30 Uhr Kir-

chenchor. Fr.: 18 Uhr, Jungschar-

sport, MZH. Sa: 9-15 Uhr, Konfirman-

den-Projekt alle 4 Wochen.

Haigerseelbach, ev. Kirche (Tränke-

straße 7): So.: Gottesdienst 1.-15. jd.

Monats um 9.30 Uhr und vom 16.-31.

um 10.45 Uhr. Woche: Di.: 15 Uhr

Frauenstunde (14-tägig). Mi.: 9 Uhr

Bibel und Breakfast (14-tägig). Do.:
18.30 Uhr Jungschar; 20 Uhr Bibel-

stunde (Vereinshaus). Fr.: 15 Uhr, Se-

niorenkreis (1. Fr. im Mo.; Gemein-

schaft); 19 Uhr McFish-Jugendtreff.

Vereinshaus. Sa.: 9-15 Uhr, Konfir-

manden-Projekt alle 4 Wochen.

Ev. Kirche Dillbrecht, Fellerdilln,
Sonntags:Gottesdienste imWechsel

um 9 Uhr, 10.30 Uhr oder 14 Uhr.

Dillbrecht: So: 10.30 Uhr, Kindergot-

tesdienst. Di.: 9 Uhr Gebetsstunde,

19.30 Uhr Chorstunde (alle 14 Tage).

Mi.: 9.30 bis 11 Uhr Mini-Club (alle 14

Tage). Do.: 20 Uhr Bibelstunde. Fr.:
17.15 Uhr, Jungschar (Fahrdienst für

Fellerdilln/Offdilln).

Fellerdilln: So. 10.30 Uhr, Kindergot-

tesdienst.Mi.: 20 Uhr Bibelstunde.

Offdilln: Sa.: 15 Uhr Kindergottes-

dienst (einmal Monat). Mo.: 19.30

Uhr Chorstunde. Di.: 20 Uhr Bibel-

stunde.

Ev. Kirchee Langenaubach und
Flammersbach: Langenaubach, ev.
Kirche: So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst.

Mo.: (Aus)Zeit mit Gott (jd. 1. Mo. im

Monat im Vereinshaus, jd. 3. Mo. im

Monat in der Kirche). Di.: 19.30 Uhr,

Frauentreff (jd. 3.); 19 Uhr, Frauen-

kreis/ Mütterkreis (jd. 1.).Mi.: 20 Uhr,

Projektchor. Do.: 14.30 Uhr, Frauen-

hilfe (jd. 2. Do.), Kreativ-Kreis (jd. 1. u.

3. Do. 19 Uhr). Flammersbach, ev.
Kirche: So.: 10.35 Uhr, Gottesdienst.

Mi.: 15 Uhr, Frauenkreis (letzten).

Ev. Kirche Ober-, Niederroß-
bach/Weidelbach: Gottesdienste

sonntags im Wechsel um 9.15 Uhr,

10.30 Uhr oder 18 Uhr. Mo: 17 - 18

Uhr Jungenjungschar CVJM (8-13

Jahre) Weidelbach / 19 Uhr Frauen-

kreis (1. Montag im Monat) Oberroß-

bach / 20 Uhr Posaunenchor (alle 14

Tage) Weidelbach; Di: 19.30 Uhr Bi-

belstunde / 20 Uhr Kreativ-Kreis (je-

den 2. Di. im Monat) Weidelbach ;Mi:
19.30 Uhr Mitarbeiterkreis CVJM

(monatl.) Weidelbach / 20 Uhr Mit-

arbeiterkreis KIGO Oberroßbach;Do:
15.30 - 17 Uhr Jungschar CVJM ab 6

Jahre (alle 14 Tage) Oberroßbach / 20

Uhr Kirchenchor Weidelbach /Stein-

bach; 18.30 Uhr Bibelstunde Ober-

roßbach. Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfir-

manden Oberroßbach/Weidelbach.

So: 10.30 Uhr Kindergottesdienst ab

4 Jahre Oberroßbach / 10.30 Uhr Kin-

dergottesdienst ab 4, Weidelbach.

Christl. Versammlung Oberroß-
bach.: jeden 1., 3. und 5. So. um

10.45 Uhr und 2. So. um 14.30 Uhr

Wortverkündigung. Mi.: 20 Uhr, Bi-

bel- und Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frauen-

bergstraße 4): So.: 9.30, Gottes-

dienst.Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Langen-
aubach: So.: 10.45 Uhr, Gottes-

dienst. Mo.: 17.30 bis 18.45 Uhr,

Jungschar; 19 Uhr, Teenkreis; 19.30

Uhr, „Auszeit mit Gott“ für Frauen (je-

den 1. Mo. im Monat).

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hicken-
weg 34): So.: 10 Uhr, Gottesdienst.

Mo.: 17 Uhr, Jungschar. Di.: 18.30
Uhr, Jugendkreis.Mi.: 19.30 Uhr, Ge-

betszeit; 20 Uhr, Treffpunkt Bibel.

Do.: 9.30 Uhr, Krabbelmäuse; 19

Uhr, Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schillerstra-
ße): So.: 9.15 Uhr, Mahlfeier; 10.30

Uhr, Gottesdienst/Kindergottes-

dienst.Mo.: 14 Uhr, Deutschkurs.Di.:
15.30 Uhr, Krümelkiste; 17 Uhr, Teen-

kreis (14-tägig). Mi.: 17 Uhr, Amei-

senjungschar; 17 Uhr, Jungschar (14-

tägig), 19.30 Uhr, Treffpunkt Gebet;

20 Uhr, Treffpunkt Bibel. Do.: 19 Uhr,

Jugend. Begegnungszeit für Frauen

(jd. 3. Do. im Monat, 19.30 Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daalstra-
ße 10): So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst;

18 Uhr, Gottesdienst „Zwischen Torte

und Tatort“ (1. So. Monat). Do.: 19.30
- 20.30 Uhr, Bibel- und Gebetskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln: So.:
10 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 14.30 Uhr,

Seniorenkreis (jd. 1. im Monat); 19.30

Uhr, Frauenkreaktivkreis (jd. 2. im Mo-

nat). Freitags: 17 Uhr, Jungschar.

Evg.-Freik. Gemeinde Flammers-
bach: So.: 10 Uhr Gottesdienst/

Abendmahl – jeden 1., 3. und 5. Sonn-

tag mit Predigt. Di.: 20 Uhr Bibel- und

Gebetsstunde. Fr.: 15 Uhr Kinder-

stunde; 18 Uhr Mädchen- und Jun-

genjungschar, 20 Uhr Jugendstunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseelbach:
So.: 10 Uhr, Mahlfeier/Kinderstunde;

11 Uhr, Gottesdienst. Di.: (alle 14 Ta-

ge): 10-12 Uhr, Krümelkiste (außer in

den Ferien). Mo.: 17.30 Uhr, Jung-

schar; 19.30 Uhr, Jugendgruppe.Do.:
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Freie ev. Gem. Offdilln: So.: 9.30

Uhr, Gottesdienst. Mo.: 9 Uhr, Frau-

en-Gebetskreis; 20 Uhr, Jugend. Di.:
18 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr, Teen-

kreis. Mi.: 9 Uhr, Männer-Gebets-

kreis; 20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev . Gemeinde Rodenbach:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst u. Kinder-

Oase; 10 Uhr Bible Art Journaling (1x

Monat).Mo.: 18 Uhr, grow! Teenkreis.

Mo.: 17 Uhr, Jungschar. Di.: 20 Uhr,

Bibelstunde.Mi.: 17 Uhr, Hausaufga-

benbetreuung. Fr.: 14.30 Uhr, Senio-

rennachmittag (jd. 2. Freitag).

Ev. Kirche Sechshelden: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst; an jedem letzten

So. im Monat um 14 Uhr. Mo.: 14.30
Uhr, Frauenhilfe im DGH. Di.: 19.30
Uhr, Frauenhilfe, ev. Gemeindehaus.

Mi.: 9.30 Uhr, Spielkreis für Babys

und Eltern, ev. Gemeindehaus; 15.30

Uhr, Senioren-Männer-Kreis (2. Mi. im

Monat), ev. Gemeindehaus.

CVJM/Landesk. Gem. Sechshel-
den: So.: 14 Uhr, Gemeinschaft, Ver-

einshaus Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde.

Kinder und Jugend: Di: 17-18.30 Uhr,

Jungschar CVJM (9-13 Jahre), Ver-

einshaus.Mi.: 18-19.30 Uhr, Teentreff

(14-16 Jahre), ev. Gemeindehaus.

Do.: 17-18.30 Uhr, Jungschar CVJM

(6-9 Jahre), Vereinshaus; 19-21 Uhr,

Jugendkreis CVJM (ab 17 Jahre),

Vereinshaus. Fr.: 15.30-17 Uhr, Jung-

scharsport (9-14 Jahre), Willi-Thiel-

mann-Halle; 19.30-23 Uhr, CVJM-

Sport (ab 14), Thielmann-Halle.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst.Mo.: 20
Uhr, Chor. Do.: 20 Uhr, Gebetsstun-

de. Fr.: 19.30, Jugendstunde.
Freie ev. GemeindeWeidelbach:
So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Mo. 20

Uhr: Frauenkreis, jeden 1. Montag im

Monat, Ort nach Absprache; Di. 19
Uhr Teen-Kreis; Mi. 20 Uhr Hauskreis

14-tägig, Ort nach Absprache;Mi. 20
Uhr Bibelgesprächskreis, 14-tägig;

Do. 19.30 Uhr Gebetsstunde; Fr. 9.30
Uhr Krabbelkreis, 14-tägig

Christl. Gemeinde Steinbach (Am

Stollen): So.: 9.45 Uhr, Offenes Sin-

gen und Mahlfeier; 10.45 Uhr, Predigt

(jd. 2. und 4. So. im Monat). Mo.: 19
Uhr, Frauentreffen (jd. 2. Mo. im Mo-

nat).Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde. Do.:
19 Uhr, Jugendstunde.

Kath. Pfarrei Herz Jesu Dillenburg:
Do.: 15.30 Uhr: Kinderchor Gruppe 1.,

16.30 Uhr: Probe Gruppe 2. Sa.,
14.12., Haiger: 14.30 Uhr Beichtge-

legenheit, im Anschluss 16 Uhr Got-

tesdienst in vietnam. Sprache. So.,
15.12., Haiger: 10.45 Uhr Heilige

Messe mit KiGo. Di., 17.12., Haiger: 9
Uhr Hl. Messe

Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa 9.00-14.00 Uhr.
Annahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Druckerpatro-
nen, Tonerkartuschen,CDs DVDs
sowie Papier, Pappe und Kartona-
gen aus privaten Haushalten in
Pkw-Mengen bis 2 m�pro Tag und
Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen in den
Städten und Gemeinden des Lahn-
Dill-Kreises ist seit dem 1. Januar
2019 nicht mehr möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 0 64 41 4 07 - 18 18, (Mo-Fr 7.30
- 16 Uhr); Internet: www.awld.de
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung, Mail: sperrabfall@awld.de
oder telefonisch: Tel. 06441 407-
1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz

und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Nach dem Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (Elek-
troG) dürfen Elektroaltgeräte we-
gen ihrer schadstoffhaltigen Bau-
teile nicht über den Rest- oder
Sperrabfall entsorgt werden.
Im Lahn-Dill-Kreis wurden deshalb
kostenlose Sammelstellen einge-
richtet: Abfallwirtschaftzentrum,
Am grauen Stein 35614 Aßlar-Be-
chlingen, Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13
Uhr (Apr.-Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-
März)
GWAB Elektrogeräteannahme
Deponie Oberscheld (Kompost-
werk) 35688 Dillenburg-Ober-
scheld, am 2. und 4. Sa. im Monat
9 -14 Uhr
GWAB Recyclingzentrum West-
endstraße 15, 35578 Wetzlar, Mo.-
Fr. 7 -19 Uhr Sa. 10 -14 Uhr

haiger-heute@vrm.de
und presse@haiger.de

Ihr Kontakt zur RedaktionTIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe Haiger heute

ist jeweils am Montagmittag vor Erscheinungstermin.
Achtung! Neue Mailadresse

haiger-heute@vrm.de
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Rathaus
geschlossen
Am 23., 27. und 30. Dezember

HAIGER (öah) – Das Haigerer
Rathaus bleibt am Montag (23.
Dezember), am Freitag (27. De-
zember) sowie am 30. Dezember
(Montag) geschlossen. Wie die
Stadtverwaltung mitteilte, wird
für dringende Notfälle in den Be-
reichen Standesamt und Passan-
gelegenheiten am 27. Dezember
(Freitag, 10 - 12 Uhr) eine Rufbe-
reitschaft eingerichtet.
Die Bevölkerung wird darauf

hingewiesen, dass diese Rufbe-

reitschaft lediglich für dringende
unaufschiebbare Passangelegen-
heiten sowie Beurkundungen
von Sterbefällen für Bestattun-
gen außerhalb des Stadtgebietes
Haiger vorgesehen ist.
Das Standesamt ist am 27. De-

zember von 10 bis 12 Uhr unter
der Nummer 0176/10811135 er-
reichbar. Für Passangelegenhei-
ten rufen Sie bitte die Nummer
0176/10811136 an - ebenfalls am
Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Wertstoffhof geschlossen
HAIGER (öah) – Am 21. und 28. Dezember 2019 ist der vom Lahn-
Dill-Kreis betriebene Wertstoffhof in der Haigerer Hüttenstraße ge-
schlossen. Das hat die Stadtverwaltung Haiger mitgeteilt.

Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Wer beteiligt sich am Festzug?
Interessenten für den Hessentag in Bad Vilbel können sich melden

HAIGER/BAD VILBEL (öah) –
Vom 5. bis zum 13. Juni 2020
findet in Bad Vilbel der 60.
Hessentag mit dem Motto
„Wir bringen Hessen auf die
Bühne“ statt. Dort wird es
wieder den traditionellen
Hessentagsfestumzug ge-
ben.

Am 14. Juni (Sonntag) gegen
12.30 Uhr können sich auch
Gruppen aus Haiger bei dem
Landesfest präsentieren. Alle
Musikgruppen, Fußgruppen,
Motivwagen und Trachtengrup-
pen haben die Möglichkeit, eine
Bewerbung einzureichen. Mu-
sikgruppen sind aus Sicht der
Hessischen Staatskanzlei beson-
ders erwünscht.
„Wir freuen uns sehr auf den

Hessentag in Bad Vilbel und hof-
fen, dass sich wie in den vergan-
genen Jahren Haigerer Gruppen
am abschließenden Festzug be-
teiligen“, sagt Haigers Bürger-
meister Mario Schramm.

Aus dem Lahn-Dill-Kreis dür-
fen insgesamt vier Gruppen am
Festzug teilnehmen. Alle Interes-
senten können sich bewerben.
Neben einer Teilnehmerpau-
schale werden die Festzugteil-
nehmer ebenfalls mit Wasser
versorgt und erhalten bei Bedarf
auch Quartiere.
Die Staatskanzlei prüft die Be-

werbungen und teilt bis Mitte

April 2020 mit, welche Gruppen
zugelassen sind. Das Ergebnis
gibt die Stadt Haiger dann un-
mittelbar bekannt.

Anmeldung bis
zum 20. Januar

Ansprechpartner im Rathaus
ist Andreas Rompf vom Fach-
dienst Öffentlichkeitsarbeit

(Mail: kulturamt@haiger.de;
Telefon 02773/ 8110). Über ihn
können auch die Ausschrei-
bungsunterlagen angefordert
werden. Das Kontingent für Ver-
eine und Organisationen aus
dem Lahn-Dill-Kreis ist be-
grenzt. Daher muss eine Anmel-
dung von Interessierten bis spä-
testens zum 20. Januar 2020
(Montag) eingereicht werden.

HAIGER (öah) – Das Theater-Weihnachtsabonnement der Stadt
Haiger ist ausverkauft. Dies teilt der Fachdienst Öffentlichkeitsarbeit
der Stadt Haiger mit. Wer schnell ist, kann jedoch noch einige Rest-
karten der beiden Theaterstücke „Freundschaft“ (6. März) und „Die-
ses bescheuerte Herz“ (4. April) im Rathaus erwerben.

Weihnachtsabo ausverkauft

Zu den Stammgästen der Hessentags-Umzüge gehört der Musikverein „Nassau Oranien" aus Haiger. Dieses Bild entstand
beim Festzug in Herborn im Mai 2016. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Im Jahr 2022 findet der Hessentag in Haiger statt.

NeueWanderwegmarkierungen angebracht
Wanderern zuverlässig die Richtung weisen

HAIGER (öah) – Der linkssei-
tige Dill-Wanderweg zwischen
Sechshelden und der Dill-Quelle
im Stadtgebiet Haiger hat eine
komplette Neumarkierung be-
kommen. Der Dank für dieses
Engagement gilt dem Wester-
wald-Verein in Montabaur und
dem Wegemarkierer Heinz Will,
der den Höhenweg in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Haiger
wieder in einen attraktiven Zu-
stand brachte.

Weiße Plaketten mit einem
schwarzen D, angebracht unter
anderem an den Bäumen am
Wegesrand, weisen auf die Wes-
terwald-Variante des Dillhöhen-
wegs hin. Die Strecke startet am
Haigerer Marktplatz und führt
mit insgesamt 51 Kilometern
weiter über Dillenburg, Herborn
und Greifenstein bis hin zur Dia-
naburg und schließlich nach
Wetzlar an die Lahn.
Heinz Will weist darauf hin,

dass im Haigerer Stadtgebiet ins-
besondere zwischen Rodenbach
und Offdilln fast keine Markie-
rungen mehr vorhanden waren.
Dieses Problem wurde durch die
Neumarkierung nun beseitigt.
Außerdem sind die Wegmarkie-
rungen gemäß der neuen Mar-
kierungsrichtlinien des Wester-
wald-Vereins zur Front des We-
ges angebracht worden.

EineWanderroute mit
vielen Sehenswürdigkeiten

Dadurch lassen sich, im Gegen-
satz zu den alten Markierungen
längs des Weges, die Plaketten
schon aus der Ferne erkennen.
Dies schenkt dem Wanderer
mehr Sicherheit. Markierungen
ohne zusätzliche Richtungshin-
weise bedeuten dabei immer,
dass der Wanderweg geradeaus
führt. Abzweigungen sind mit
entsprechenden Pfeilen gekenn-
zeichnet.

Der Dillhöhenweg führt die
Wanderer an vielen sehenswer-
ten Orten in Haiger und in der
Region vorbei. So können zahl-
reiche historische Gebäude (wie

Fachwerkhäuser, Wilhelmsturm,
Kasematten, ehemalige Stadt-
mauer, Herborner Schloss, Burg
Greifenstein, ehemaliges Jagd-
schloss, Wetzlarer Dom) besich-

tigt und Ausstellungen sowie die
Grube Fortuna besucht werden.
Die örtlichen Cafés und Restau-
rants laden für eine kleine Pause
zum Verweilen ein.

Auch an der Dillquelle wurden neueWanderwegmarkierungen angebracht.

Erfolgreicher Inklusionstag
HAIGER-ALLENDORF (red) – Spaß stand im Mittelpunkt beim In-
klusionstag des Vereins AC Power-Elite in Allendorf. Die Kinder hat-
ten die Chance, unter fachlicher Anleitung die Disziplinen im Kraft-
dreikampf (Kniebeuge, Bankdrücken und Kreuzheben) auszuprobie-
ren und durften sich auch an der Boulderwand (Kletterwand) ver-
suchen. Zum Abschluss erhielten sie von Rolf Hampel (Fitness-
Point) ein Erinnerungs-T-Shirt sowie einen Pokal. Foto: privat

Kreis schreibt den
Integrationspreis aus

Gewinner erhält 1500 Euro

HAIGER/WETZLAR (ldk) –
Wer hat eine gute Idee, um Men-
schen mit unterschiedlicher
Sprache, Herkunft und kulturel-
lem Hintergrund im Lahn-Dill-
Kreis zu integrieren? Wer enga-
giert sich vielleicht schon in die-
sem Bereich?
Diese Fragen stehen im Mittel-

punkt der Ausschreibung des In-
tegrationspreises durch den
WIR-Beirat (Integrationsbeirat:
Wegweisende Integrationsansät-
ze Realisieren) des Lahn-Dill-
Kreises. Hauptamtlicher Kreis-
beigeordneter und Sozialdezer-
nent Stephan Aurand: „Der Preis
würdigt innovative Ideen und
ehrenamtliches Engagement, die

zum gesellschaftlichen Zusam-
menhalt beitragen und ein Vor-
bild für weitere Projekte werden
können. Der Preis ist mit 1.500
Euro dotiert.“
Bis zum 31. Januar 2020 kön-

nen Interessierte – Einzelperso-
nen oder Gruppen – ihre Vor-
schläge per Post oder E-Mail ein-
reichen. Über die Verleihung des
Preises entscheidet der WIR-Bei-
rat auf Grundlage der Empfeh-
lung einer Jury aus gewählten
Mitgliedern des Gremiums.
Kontakt: WIR-Beirat des Lahn-

Dill-Kreises, Abteilung Soziales
und Integration, Karl-Kellner-
Ring 51, 35576 Wetzlar, E-Mail:
WIR@lahn-dill-kreis.de. Neue Nutzung für das alte „Backes“

Das Gebäude wird zum „Fledermausfreundlichen Haus“

HAIGER-OBERROSSBACH
(red) – Das schöne Backhaus in
Oberroßbach wurde in den letz-
ten Jahren immer seltener zum
Brot backen genutzt. In Zusam-
menarbeit mit der Stadt Haiger
wurde im Sommer der Efeu ent-
fernt, er drohte unter die Dach-
schiefer zu wachsen. Eine sehr
schöne Bruchsteinmauer ist wie-
der sichtbar, und ein Teil der Flä-
che neben dem Backes wurde
mit bienenfreundlichen Stauden
bepflanzt.
Durch ehrenamtliches Engage-

ment wurde der Speicher ent-
rümpelt und komplett gesäubert.
Nachdem Einflugmöglichkeiten
an Dach und hinterem Fenster
geschaffen, und Fledermauskäs-
ten im Innenraum angebracht
wurden, können Fledermäuse
nun das Backhaus nutzen. Eine
Auszeichnung als „Fledermaus-
freundliches Haus“ wird in den
nächsten Wochen erfolgen. Als
nächster Schritt wurde ein Fern-

seher im vorderen Backhaus-
fenster installiert, verbunden mit
einer Kamera im Nistkasten
eines benachbarten Baumes. Al-
le Interessierten, besonders auch
die Kinder, können nun Nest-
bau, Füttern und Aufwachsen
der Jungtiere über den Bild-
schirm „live“ verfolgen.

Aufwachsen der Tiere
kann am Bildschirm
verfolgt werden

Durch finanzielle Hilfe der
Stadt Haiger wurde eine Be-
leuchtung für die Adventszeit
gekauft und auch bereits ange-
bracht. Seit der ersten Advents-
woche und bis zum 6. Januar
2020 wird der Bildschirm durch
eine beleuchtete Weihnachts-
krippe ersetzt, um den Kindern
und allen Mitbürgern in der Ad-
ventszeit eine kleine Freude zu
bereiten. Die Krippe und das
Backhaus werden täglich von 16

bis 22 Uhr beleuchtet.
Die liebevolle Dekoration der

Krippe wurde von einer ortsan-

sässigen Floristin gestaltet. Ab
dem 7. Januar 2020 wird der
Bildschirm wieder aktiviert, auf

dem ab der Dämmerung eine
schlafende Kohlmeise beobach-
tet werden kann.

Im Backes in Oberroßbach ist derzeit eine Krippe zu sehen. Foto: privat
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„Nun sei willkommen,
Herre Christ“

Musik zum Advent in der Stadtkirche

HAIGER (red) – „Nun sei will-
kommen, Herre Christ“ lautet
das Motto der „Musik zum Ad-
vent“ in Haiger. Die Veranstal-
tung zum Hören und Mitsingen
findet in diesem Jahr am 4. Ad-
vent (Sonntag, 22. Dezember)
ab 19.30 Uhr in der ev. Stadtkir-
che Haiger statt.
Für die Gestaltung haben sich

der Kirchenchor, der Flötenkreis
der Kirchengemeinde Haiger so-
wie der Posaunenchor des CVJM
Dillenburg zusammengefunden.
Als Gäste freuen sich die Organi-
satoren besonders auf den Kin-
derchor „Herz Jesu“ unter der
Leitung von Joachim Raabe. Joa-
chim Raabe leitet seit 2017 den

Kinderchor der Pfarrei „Herz Je-
su“ und hat diesen 2019 auf eine
zweite Chorgruppe (drei bis
neun Jahre) erweitert. Damit
sorgt er mit den Kindern in be-
sonderer Weise für die Zukunft
der Musik in der Kirche.
Natilla Nersesyan-Hotico wird

in Begleitung von Gerhard Wel-
ler ebenso zum Programm bei-
tragen wie Kira Haubach auf der
Flöte. Neben musikalischen Vor-
trägen und Lesungen wird auch
das Publikum Gelegenheit zum
gemeinsamen, begleiteten Sin-
gen haben.
Der Eintritt zur Veranstaltung

ist frei - um Spenden am Aus-
gang wird gebeten.

Gut besuchter Markt
HAIGER (red) – Beim Weihnachtsmarkt in Oberroßbach, der rund
um die Kirche aufgebaut wurde, haben sich in diesem Jahr erneut
die Ortsvereine mit Ständen eingebracht. Neben allerlei Gebasteltem
gab es Süßspeisen, heiße Getränke und selbstgeräucherte Forellen.

Foto: Sebastian Pulfrich

HAIGERSEELBACH (red) – Am Samstag (14. Dezember) findet
wieder die alljährliche Haigerseelbacher Dorfweihnacht statt, mit
der die Dorfgemeinschaft das Jahr 2019 gemütlich bei Naujohrn,
Waffeln, Bratwurst sowie Glühwein ausklingen lassen möchten. Die
Veranstaltung startet um 14 Uhr am Schützenhaus. Am Samstag,
dem 28. Dezember, organisieren die Schützen „Vom Wildenstein“
den Grenzgang. Für eine kleine Stärkung während des Grenzgangs
ist gesorgt. lm Schützenhaus gibt es frische, hausgemachte Erbsen-
suppe zum Mittag. Wer mag, kann sich auch gerne Suppe für Zu-
hause abholen. Die Organisatoren bitten, geeignete Behältnisse mit-
zubringen. Der Grenzgang startet um 9 Uhr am Schützenhaus Hai-
gerseelbach.

Seelbacher Dorfweihnacht

Regina Seiwald (ORANIER) übergibt 5000 Euro an Falk
Heinrichs („Kinderzuhause Burbach“). Foto: Oranier

Die bewirtschafteten Hütten und dieWeihnachtsbeleuchtung sorgen für eine schöne Atmosphäre rund um den Haigerer
Marktplatz. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Musik ist wieder trumpf
„Koest“ und „The Cuters“ zu Gast - Am Sonntag singen die Haigerer selbst

HAIGER (öah) – An Traditio-
nen kann man durchaus mal
festhalten: Auch an diesem
Wochenende geht es beim
HaigererWinterzauber musi-
kalisch zu. Am Freitag ist
„Koest“ zu Gast, am Sams-
tag kommen „The Cuters“
(Beginn jeweils 19 Uhr). Am
Sonntag wollen die Haigerer
dann ab 16.30 Uhr wieder
selbstWeihnachtslieder sin-
gen - vorher spielt der
Posaunenchor des CVJM
Langenaubach (15.30 Uhr).

Aus den Niederlanden kommt
am Freitag die Band „Koest“
nach Haiger. Die drei Jungs aus
Katwijk spielen akustische Pop-
und Rockmusik und begeisterten
bereits im vergangenen Jahr mit
ihren gekonnt mehrstimmig vor-
getragenen Pop- und Rockmu-
sikklassikern.

Von Genesis und
Ed Sheeran bis zu CCR

Auf der Setlist des Trios, das
Lena Hirten vom Veranstalter
„Krönchen Events“ entdeckt hat-
te, stehen unter anderem Songs
von Duran Duran, Genesis, Mi-
lo, Coldplay, Ed Sheeran, oder
Creedence Clearwater Revival.
Am Samstag sind „The Cuters“

zu Gast, die bereits zweimal ihre
musikalische Visitenkarte beim
Winterzauber abgegeben haben.
2015 wurde die Band von Karl-
Heinz Dentler und Klaus Wittig,
zwei gestandenen Siegerländer
Musikern, aus der Taufe geho-
ben. Seit Januar 2019 besteht die
Band aus Klaus Wittig und Karl
Parchow. Das Duo ist verrückt
darauf, den Rock, den Rock’n‘
Roll und den Blues akustisch zu
feiern. Gespielt werden Songs
von Ted Herold, Drafi, Eric Bur-
don, den Rolling Stones, Eric
Clapton und Chuck Berry. Aber
auch Neil Young, John Denver,
Bob Marley und die Bee Gees
kommen zu ihrem Recht.

Siegerländer Duo will
Blues und Rock ‚n‘ Roll
akustisch feiern

„Haiger singt Weihnachtslie-
der“ heißt es am Sonntag zum
vierten Mal. Der Fachdienst Öf-
fentlichkeitsarbeit der Stadtver-
waltung hofft auf viele Besucher,
die ab 16.30 Uhr fleißig mitsin-
gen. Angeleitet von einem Ge-
sangsensemble und dem Pianis-
ten Steffen Runzheimer stehen
wie in jedem Jahr altbekannte,
aber auch moderne Weihnachts-

lieder auf dem Programm. Die
Liedtexte werden auf einer Lein-
wand präsentiert und auf der
Haigerer Internetseite www.hai-
ger.de zum Download angebo-

ten. Ab 15.30 Uhr ist am Sonn-
tag der Langenaubacher CVJM-
Posaunenchor auf der Bühne am
Marktplatz zu hören.
Der „Weihnachts-Worship” mit

der Band „Achtsam“ kommt lei-
der aus organisatorischen Grün-
den nicht zustande.
Für Speisen und Getränke ist

am Marktplatz gesorgt.

Die niederländische Band „Koest“ ist am Freitag zu hören. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Am Samstag wollen „The Cuters“ für gute Unterhaltung am Haigerer Marktplatz sorgen.
Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

HAIGER-ALLENDORF (öah)
– Zum Adventscafé in der „Hüt-
te am altem Berg“ (nähe Sport-
platz) laden die Allendorfer Ste-
ckemänner für diesen Sonntag
(15. Dezember, dritter Advent)
ab 14.30 Uhr ganz herzlich ein.
Wie schon in den Vorjahren wol-
len die Steckemänner und ihre
Gäste bei Adventsmusik, bei
Waffeln mit verschiedenen Bei-
lagen, Kaffee oder Tee sowie bei
guten Gesprächen die Vorweih-
nachtszeit genießen. Auf die
Gäste wartet eine kleine Überra-
schung. Der Heimatverein Ste-
ckemänner freut sich auf seine
Besucher.

Adventscafé am
„alten Berg“

HAIGER/DILLENBURG (ihk)
– Die Industrie- und Handels-
kammer Lahn-Dill, Geschäfts-
stelle Wetzlar, bietet ab dem 21.
April 2020 einen Lehrgang zum
„Geprüfte/n Industriemeister/in
FR Metall“ in Teilzeitform an.
Der Lehrgang umfasst 1025

Unterrichtsstunden. Der Unter-
richt findet dienstags und don-
nerstags von 17 bis 20.15 Uhr
und zweimal im Monat samstags
statt und endet voraussichtlich
am 30. April 2022. In den Schul-
ferien findet kein Unterricht
statt. Aufgrund der kürzeren
Laufzeit wurden vier Lernwo-
chen in Vollzeitform integriert.
Der Lehrgang richtet sich an

Teilnehmer, die eine mit Erfolg
abgeschlossene Ausbildung in
einem Metallberuf abgelegt ha-
ben oder eine mit Erfolg abgeleg-
te Abschlussprüfung in einem
anerkannten Ausbildungsberuf
und eine mindestens zweijähri-
ge Berufspraxis oder aber auch
über eine mindestens vierjähri-
ge einschlägige Berufspraxis ver-
fügen. Lehrgangsinhalte sind:
Rechtsbewusstes und betriebs-
wirtschaftliches Handeln, An-
wendung von Methoden der In-
formation, Kommunikation und
Planung, Zusammenarbeit im
Betrieb. Außerdem werden
Kenntnisse in Betriebstechnik,
Fertigungstechnik, Montagetech-
nik, Kostenwesen, Planungs-,
Steuerungs- und Kommunika-
tionssysteme, Arbeits-, Umwelt
und Gesundheitsschutz, Perso-
nalführung Qualitätsmanage-
ment vermittelt.
Anmeldungen werden bis 15.

März 2020 schriftlich erbeten.
Weitere Informationen und An-
meldeformulare können bei der
IHK Lahn-Dill, Friedenstraße 2,
35578 Wetzlar, Tel. 06441/9448-
1480 angefordert werden.

Lehrgang zum
Industriemeister

HAIGER (ss) – Die Gruppen
„Rehasport am Vormittag - Or-
thopädie“ des Turnvereins Hai-
ger treffen sich noch bis ein-
schließlich Mittwoch, 18. De-
zember. Im neuen Jahr geht der
„Rehasport am Vormittag“ wie-
der los am Dienstag, 7. Januar
(9.15 und 10.15 Uhr) und am
Mittwoch, 8. Januar, um 10 Uhr
jeweils im Gläsersaal der Stadt-
halle Haiger. Neue Teilnehmer
sind herzlich willkommen. Nä-
here Infos unter www.tv-hai-
ger.de oder bei Sabine Schneider
Tel. 0 27 73/7 18 84.

TV-Rehasport
am Vormittag

HAIGER (öah) – Die Stadtver-
waltung Haiger teilt mit, dass
das Hallenbad in Haiger im Zeit-
raum vom 23. Dezember (Mon-
tag) bis 4. Januar (Samstag) we-
gen den Feiertagen und notwen-
diger Reinigungs- und kleinerer
Reparaturarbeiten geschlossen
ist.

Hallenbad ist
geschlossen

„ORANIER“ spendet
5000 Euro für das „Kinderzuhause“

HAIGER (red) – Regina Sei-
wald, Exportleiterin der ORA-
NIER-Unternehmensgruppe, hat
einen Spendenscheck über 5000
Euro an Falk Heinrichs, Vorsit-
zender des Fördervereins
Kinderzuhause Burbach, überge-
ben. Das Unternehmen mit Sitz
in Sechshelden geht seit Jahren
den Weg, statt Weihnachtsge-
schenke an Kunden, Spenden an
soziale oder kulturelle Einrich-
tung aus der Region zu überge-
ben. Geschäftsführer Nikolaus
Fleischhacker: „Unsere Pflicht
ist es, die wichtige Arbeit der
Freiwilligen und Angestellten in
sozialen Einrichtungen zu unter-
stützen. Diesmal ist unsere Wahl
auf den ‚Förderverein Kinderzu-
hause Burbach‘ gefallen.“
Das Haus Burgweg ist das Zu-

hause von 28 Kindern, Jugendli-

chen und jungen Erwachsenen
mit körperlichen, seelischen und
geistigen Behinderungen oder
komplexen Mehrfachbehinde-
rungen, die einen hohen Pflege-
und Betreuungsbedarf haben.
Mit seiner Einrichtung hat sich
der Förderverein das Ziel ge-
setzt, die Lebensqualität aller
Hausbewohner zu verbessern,
zu fördern und zu optimieren.
„Es ist toll zu sehen, wie viel
Liebe und Wärme den Bewoh-
nern gegeben wird“, sagte Regi-
na Seiwald, die einen Eindruck
vor Ort gewinnen konnte. „Es ist
wichtig, soziale Einrichtungen
zu unterstützen, die bedürftigen
und behinderten Kindern und
Jugendlichen helfen. Hier wer-
den sie unterstützt, gefördert
und auf eine eigenständige Zu-
kunft vorbereitet.“
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Winterfans aufgepasst!
Zwei Freizeiten des Lahn-Dill-Kreises in den Winterferien

WETZLAR/DILLENBURG
(ldk) – Vom 23. Dezember 2019
bis zum 11. Januar 2020 hat Hes-
sen Weihnachtsferien. Für diese
Zeit hat die Jugendförderung des
Lahn-Dill-Kreises zwei tolle
Winterfreizeiten im Programm –
eine findet im heimischen Wes-
terwald, die andere in den Süd-
tiroler Alpen statt.

. Skifreizeit vom 4. bis 11. Ja-
nuar 2020 in Lappach/Südtirol
für Jungen und Mädchen von 12
bis 15 Jahren

Das Skigebiet „Speikboden“
befindet sich im südtiroler Teil
der Zillertaler Alpen und bietet
für jeden Geschmack die richti-
gen Pisten – egal ob Profi oder
Anfänger, Ski oder Snowboard.
Untergebracht sind die Jugendli-

chen im Jugendhotel „Rinsba-
cherhof“ in Lappach. Das Zubu-
chen von Ski- oder Snowboard-
kursen sowie das Ausleihen der
Ausrüstung sind möglich. Neben
dem Wintersport gibt es ein ab-
wechslungsreiches Rahmenpro-
gramm, wie zum Beispiel ein 5
km langes Nacht-Rodeln. Die
Skifreizeit kostet 462 Euro pro
Person, inkl. Fahrt sowie tägli-
cher Transfer zum Skigebiet im
modernen Reisebus, Unterbrin-
gung in Mehrbettzimmern, Voll-
verpflegung, Skipass, Nacht-Ro-
deln, Programm, qualifizierte
Betreuung. Die Skifreizeit ist
stark nachgefragt, es gibt nur
noch wenige Plätze.

. Winterfreizeit vom 5. bis 11.
Januar 2020 in Heisterberg für

Jungen und Mädchen von 7 bis
12 Jahren
Eine besondere Winterfreizeit

findet für die Jüngeren am Ran-
de des Westerwaldes in Heister-
berg statt. In der dritten Ferien-
woche – vom 5. bis 11. Januar
2020 – können sich die Kids den
besonderen Herausforderungen
des Winters stellen: Schlitten
fahren, Iglus bauen und eine
Schneewanderung mit Fackel-
führung miterleben. Das „Ge-
mütlich-Programm“: Spannen-
den Geschichten lauschen und
vor dem Kaminfeuer Kinder-
punch mit selbstgebackenen
Keksen genießen. Außerdem
steht eine Vielzahl an kreativen
und sportlichen Workshops auf
dem Programm. Die Winterfrei-
zeit kostet 199 Euro pro Person,
inkl. Übernachtung, Vollverpfle-
gung, Programm, qualifizierte
Betreuung. Die Freizeit findet im
Jugendfreizeitheim Heisterberg;
Am Weiher 2, 35759 Driedorf-
Heisterberg. Für beide Freizeiten
gilt: Bei Geschwistern gibt’s ab
dem zweiten teilnehmenden
Kind einen Nachlass von 25
Euro. Kontakt/Anmeldung:
Yannick Mindnich, Tel. 06441
407-1533, E-Mail: yannick.mind-
nich@ lahn-dill-kreis.de. Infos
auch unter www.jugendfoerde-
rung.lahn-dill-kreis.de.

Sonne, Schnee und gute Laune – Freizeitimpressionen.
Foto: Lahn-Dill-Kreis

Das Spielgerät ist die neueAttraktion im Fahler
HAIGER (öah) – Über eine neue Attraktion
freuen sich die Mädchen und Jungen der
städtischen Kindertagesstätte im „Fahler“
Das Spielgerät steht seit einigen Wochen in
der Außenanlage und kommt bei den Kin-
dern hervorragend an. Sie hatten sich von

dem alten Kletterturm verabschieden müs-
sen, dessen Zeit nach genau 20 Jahren ge-
kommen war. „Die neue Anlage bietet für die
Kleinen und die Großen viele Möglichkeiten
und Anreize zum Spielen und Ausprobie-
ren“, freut sich Kindergarten-Leiterin Sylvia

Domin. Auch Mut ist gefordert, wenn es auf
das große Kletternetz geht. Auch ein neues
Häuschen für die Spielsachen und Fahrzeu-
ge wurde angeschafft und vom Bauhof sowie
einer Fachfirma aufgebaut. Der Kindergarten
besteht bereits seit 20 Jahren.

HAIGER (öah) – Der VRM-Verlag und die Stadtverwaltung Haiger
weisen auf die Erscheinungstermine von „Haiger heute“ zum Jah-
resende hin. Das Mitteilungsblatt „Haiger heute“ erscheint letztmalig
in diesem Jahr am 19. Dezember - Berichte, die in dieser Ausgabe
erscheinen sollen, müssen spätestens am 16. Dezember (Montag)
bis 12 Uhr an haiger-heute@vrm.de oder presse@haiger.de ge-
schickt werden. Die erste Ausgabe 2020 erscheint am 9. Januar. Zwi-
schen diesen beiden Terminen ist es aus technischen Gründen nicht
möglich, ein Wochenblatt zu drucken.

Erscheinungstermine „Haiger heute“

Ein tollesWeihnachtsgeschenk
Der Haigerer Kalender für 2020 ist für 9,50 Euro im Handel erhältlich

HAIGER (öah) – Auf großes
Interesse stößt der Haigerer
Kalender für 2020, der Ende
Oktober vorgestellt wurde
und seit November im Ver-
kauf ist. Für 9,50 Euro kann
der Haigerer Bürger ein
ideales Weihnachtsge-
schenk mit Impressionen
aus der Kernstadt und den
Stadtteilen erwerben oder
sich selbst für nächstes Jahr
mit einem außergewöhnli-
chenTerminkalender im For-
mat A3 ausstatten.

„Die Bilder zeigen viele schöne
Facetten von Haiger und den
Stadtteilen. Es ist wirklich toll zu
sehen, was für ein fotografisches
Talent in der Bürgerschaft steckt
und wie damit Heimatliebe visu-
alisiert werden kann“, sagte Bür-
germeister Mario Schramm. Be-
reits seit Jahren habe es Anre-
gungen aus der Bevölkerung,
dem Handel und von Hobbyfoto-
grafen wie dem Langenaubacher
Volker Lommel gegeben, die vor-
geschlagen hatten, einen Bildka-
lender aufzulegen.
Diesem Wunsch kommt die

Stadt jetzt nach. Über Berichte in
Tageszeitungen, dem Mittei-
lungsblatt „Haiger heute“ sowie
auf Facebook waren die Hobby-
fotografen der Region animiert
worden, ihre Lieblingsfotos ein-
zureichen. Eine Jury mit zwei
Fotografinnen (Agnes Schramm
– Fotoatelier Schramm, Johanna
Hechfellner – H2 Fotografie) und
Mitarbeitern des Fachdienstes
Öffentlichkeitsarbeit wählte die
besten Bilder der 25 Teilnehmer
des Fotowettbewerbs aus. „Die
eingereichten Bilder der Hobby-
fotografen sind toll, da fiel die
Auswahl nicht leicht“, meinte
Agnes Schramm. Die Bandbreite

reicht von Panoramen, Haigerer
Wahrzeichen wie dem Eduard-
sturm, Detailaufnahmen aus der
Natur oder der Architektur bis
hin zu Fotos von Haigerer Festi-
vitäten oder Nachtaufnahmen.
Zu sehen sind Fotos von Björn
Franz, Thomas Kempfer, Nicole
Moos, Dirk Jürgens, Sven Haber,
Philipp Würtz, Uli Weber, Chris-
tian Pulfrich, Sven Gerlach, Sa-
bine Flöter, Robin Klaas, Volker
Henning Lommel, Harald Weber,
Ingrid Kretz, Johannes Neef,
Andreas Groos, Wolfgang See-
feldt, Sabine Bildat und Kerstin
Kring.
„Ursprünglich waren 12 Seiten

geplant, aber angesichts der tol-
len Einsendungen haben wir uns
für zwei Fotos pro Monat ent-
schieden“, erklärt Ralf Triesch,
der mit Lea Siebelist den Kalen-
der konzipiert hat: „So konnten
wir auch zahlreiche Fotos aus
den Stadtteilen in den Kalender
aufnehmen.“ Leider lagen nicht
aus allen Stadtteilen Einsendun-
gen vor. Aber das kann bei einer
Neuauflage, über die bereits
nachgedacht wird, ja noch wer-
den. Wie Bürgermeister Mario
Schramm mitteilte, wird sehr
wahrscheinlich auch für das
Jahr 2021 ein ähnlicher „Jahres-
begleiter“ konzipiert.
Der Kalender enthält Termin-

felder, sodass neben den bereits
eingetragenen städtischen Ver-
anstaltungshinweisen auch pri-
vate Planungen ihren Platz fin-
den. Zum Preis von 9,50 Euro
kann er im Rathaus und ausge-
wählten Geschäften in Haiger
und Umgebung erworben wer-
den - ein wundervolles Weih-
nachtsgeschenk.
Verkaufsstellen: Rathaus der

Stadt Haiger (Marktplatz 7),
Buchhandlung Krenzer (Haupt-

straße 29, Haiger), H2-Fotografie
Haiger (Hauptstraße 62), Edeka
Göbel (Hohleichenrain 2, Hai-
ger), Buchhandlung Rübezahl
(Hüttenplatz 14, 35683 Dillen-

burg). Auch ein Versand ist mög-
lich (Bestellung über pres-
se@haiger.de), allerdings kom-
men dann Versandkosten in Hö-
he von etwa fünf Euro hinzu.

Zu den Öffnungszeiten des
Haigerer „Winterzaubers“ ist der
Kalender in einer der Verkaufs-
hütten (Nähe Rathaus-Apothe-
ke) erhältlich.

Der Haigerer Kalender für 2020 hat 24 Seiten.Viele interessante Facetten der Kernstadt und
einiger Stadtteile werden im Hochglanzdruck vorgestellt. Foto: Stadt Haiger

HAIGER/WETZLAR (red) – Die Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill, Geschäftsstelle Wetzlar,
startet am 31. Januar 2020 mit einem Ausbilder-Lehrgang in Teilzeitform. Der Lehrgang umfasst 60 Unter-
richtsstunden. Der Unterricht findet freitags in der Zeit von 18 bis 21.15 Uhr und samstags in der Zeit
von 8 bis 15.15 Uhr statt und endet am 29. Februar 2020. Die Kosten belaufen sich auf 460 Euro. Dieser
Lehrgang dient der Vermittlung berufs- und arbeitspädagogischer Kenntnisse und soll auf die Ausbilder-
prüfung vorbereiten. Lehrgangsinhalte: Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung planen,
Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von Auszubildenden mitwirken, Ausbildung durchfüh-
ren und abschließen. Infos: IHK, Telefon 06441/9448-1480.

Ausbilder-Lehrgang in Teilzeitform

Spannende Projekte
Abwechslung für Wachenbergschüler

HAIGER-ALLENDORF (red)
– Nur am Tisch zu sitzen und zu
lernen, so funktioniert Schule
heute nicht mehr. So gab es an
der Wachenbergschule in Hai-
ger-Allendorf kürzlich mehrere
Projekte, die den Schülern viel
Spaß und Lernerfolg bereiteten.
Aus Anlass des bundesweiten

Vorlesetages wurde auch an der
Wachenbergschule vorgelesen.
„Krimis und Abenteuergeschich-
ten“ waren das Motto. In fünf
Projekten konnten sich die Schü-
ler am Montag einwählen, am
Freitag wurde dann vorgelesen,
dazu gemalt, gebastelt und Rät-
sel gelöst.
Aber auch Bewegungsaufga-

ben auf dem Schulhof - wie Müll
sammeln und einsortieren oder
eine Schatzsuche - waren Teil
der Projekte. Unterstützung fan-
den die Lehrerinnen auch bei El-
tern, die am Morgen in der Schu-
le halfen.

Die Schüler wünschen
sich weitere Bücher
für die Schulbücherei

Die Schüler waren eifrig dabei,
hatten ihren Spaß am Lesen und
Vorlesen. Im Nachgang bean-
tragten sie bei der Schulleiterin
Susanne Dietermann den Kauf
neuer Bücher für die Schulbü-
cherei. Diesem Wunsch wurde
natürlich stattgegeben. Seit eini-
gen Tagen können sich die Kin-

der Bücher aus der gewünschten
Abenteuerreihe ausleihen.
Ein zweites Projekt fand Ende

November statt. Die Wachen-
bergschule nahm wieder am
„Skipping Hearts“-Programm
der Deutschen Herzstiftung teil.
Diese Aktion basiert auf der Er-
kenntnis, dass regelmäßige Be-
wegung einen wesentlichen Bei-
trag nicht nur zur körperlichen
Fitness, sondern auch zu den
Lernfähigkeiten leistet.

Bewegung leistet einen
wesentlichen Beitrag zur
körperlichen Fitness und
zur Lernfähigkeit

Die zertifizierte Ausbilderin
Antje Michels zeigte den Schü-
lern der dritten Klasse die viel-
fältigen Sprungtechniken beim
Rope-Skipping (Seilspringen).
Innerhalb von zwei Schulstun-
den wurden die Sprünge ge-
meinsam mit der Sportlehrerin
Kerstin Gietzelt eingeübt und im
Anschluss in einer kurzen Show
allen Schülern, Lehrern und in-
teressierten Eltern vorgeführt.
Danach durften alle Kinder in
der Turnhalle das Rope-Skipping
probieren. Freude und Motiva-
tion waren groß.
Da die Wachenbergschule als

„Bewegungsfreundliche Schule“
zertifiziert ist, fügten sich beide
Projekte passgenau in das Kon-
zept und Schulprogramm.

Die Projekte an derWachenbergschule kamen hervorragend
an. Sogar das Sammeln und Sortieren von Müll auf dem
Schulhof. Foto: privat
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Beeindruckende musikalische Reise nach Bethlehem
HAIGER (lom) – Rund 240 Besucher erleb-
ten in der Evangelisch Freikirchlichen Ge-
meinde in der Haigerer Schillerstraße eine
musikalische Reise nach Bethlehem. Pianist
Timo Böcking, die Sängerin Yasmina Hun-
zinger sowie Cellist Torsten Harder stimm-
ten das Publikum musikalisch auf die nahen-

den Festtage ein. Der Wunsch von Modera-
tor Thorsten Seefeldt („Ich hoffe, dass Sie
mal so richtig die Seele baumeln lassen kön-
nen“) ging in Erfüllung. Die Schweizerin
Yasmina Hunzinger überzeugte mit ihrer
großartigen Stimme und ihrer natürlichen
Ausstrahlung bei Gospelsongs wie „He‘s got

the whole world“ und „Go, tell it on the
mountain“ oder aber Klassikern wie „Ich
steh an deiner Krippen hier“. Auch „Mary
did you know ?“, „Joy to he world“ oder „Let
it snow“ kamen beim applaudierfreudigen
Publikum hervorragend an.

Foto: Volker Henning Lommel

Peter Pfaff bleibt
Ortsgerichtsvorsteher
Ernennungsurkunde für zehn Jahre überreicht

HAIGER (öah) – Haigers Bür-
germeister Mario Schramm hat
Peter Pfaff die Ernennungs-
urkunde zum Ortsgerichtsvor-
steher für das Ortsgericht III
(Langenaubach) überreicht. Der
Langenaubacher wurde von der
Stadtverordnetenversammlung
vorgeschlagen, von Amtsgericht-
direktor Michael Heidrich am 20.
November ernannt und tritt nun
seine zweite Amtszeit von zehn
Jahren an.
„Ich helfe gerne den Leuten

weiter. Es ist etwas Sinnvolles,
was man in seiner Freizeit tun
kann“, sagte Peter Pfaff zu sei-
ner Tätigkeit des Ortsgerichts-
vorstehers. Seit Februar ist der
64-Jährige in Rente und nutzt
die freie Zeit unter anderem zum
Kochen und für das Ehrenamt im
Ortsgericht III (Langenaubach).
Der einstige Prokurist der Fir-

ma „Weiss Chemie + Technik“
bezeichnet die Arbeit im Ortsge-

richt als „eine Lebensaufgabe,
wenn man einmal damit ange-
fangen hat“.

Das Ortsgericht als
„eine Lebensaufgabe“

Im Namen des Magistrates
drückte Bürgermeister Schramm
seinen Dank für dieses Engage-
ment aus: „Ich finde es klasse,
dass sich jemand mit so viel Er-
fahrung bereit erklärt, seine
Amtszeit fortzusetzen. Es ist im-
mer schwierig, nach dem Aus-
scheiden aus dem Ortsgericht je-
manden zu finden.“
Ein Ortsgerichtsmitglied küm-

mert sich um persönliche Ange-
legenheiten, wie Beglaubigun-
gen von Urkunden oder Schät-
zungen von Grundstücken oder
Immobilien. Neben dem Vorste-
her besteht ein Ortsgericht noch
aus vier weiteren Ortsgerichts-
schöffen.

Bürgermeister Mario Schramm (links) überreichte Peter Pfaff
die Ernennungsurkunde zum Ortsgerichtsvorsteher für das
Ortsgericht III. Foto: Lea Siebelist/ Stadt Haiger

Regenbogen amMorgen
HAIGER-LANGENAUBACH (lom) – Unser Mitabeiter Volker Lom-
mel staunte nicht schlecht, als über dem weißen Rauhreif „hinter
der Bracht“ in Langenaubach in den Morgenstunden des Nikolaus-
tages ein gewaltiger Regenbogen das Aubachtal in Szene setzte.

Foto: Volker Henning Lommel

Wenn „Frau Holle“ für Arbeit sorgt
Die 19 Kollegen des Haigerer Winterdienstes sind auf nächtliche Einsätze vorbereitet

HAIGER (öah) – Wenn die
Temperaturen sinken und
der Schnee wieder „leise rie-
selt“, dann bedeutet das für
viele den Beginn der Ad-
ventszeit mit gemütlichen
Abenden, Glühwein und Ge-
bäck. Andere schauen regel-
mäßig aus dem Fenster,
durchforsten das Internet
nach aktuellen Wetter-Hin-
weisen und rechnen stünd-
lich mit dem Anruf: „Es geht
los!“

Die Mitarbeiter des Haigerer
Winterdienstes rechnen in der
kalten Jahreszeit jederzeit damit,
zum Bereitschaftsdienst einge-
teilt zu werden. Wenn „Frau
Holle“ es Schneien lässt, dann
klingelt gegen 3 Uhr nachts der
Wecker oder das Handy, und der
Einsatz beginnt. Eine halbe
Stunde später sind die Kollegen
unterwegs, um die Straßen in
Haiger und den Stadtteilen zu
räumen. „Wir arbeiten unseren
bewährten Plan ab, der nach
Prioritäten aufgestellt wurde“,
sagt Fachdienstleiter Günter
Heun. Natürlich werden Steil-
strecken sowie Straßen rund um
Schulen und Kindergärten zuerst
geräumt.
Die ersten überschaubaren Ein-

sätze haben die Kollegen bereits
hinter sich. Eine Winterdienst-
Besatzung besteht aus insgesamt
19 Mitarbeitern. Sie sind mit
zahlreichen städtischen Fahrzeu-
gen – von den beiden Kleintrak-

toren für die Gehwege bis zum
riesigen Steyr-Kommunaltraktor
– unterwegs. Neben den Straßen
kümmern sie sich auch nachran-
gig um städtische Gebäude wie
das Rathaus, die Kindergärten,
Stadthalle und Gemeinschafts-
häuser. Unterstützt werden die
städtischen Bediensteten durch
externe Firmen mit für den Win-
terdienst ausgerüsteten Fahrzeu-
gen. Wie Günter Heun erklärt,
wird immer ein Mitarbeiter ab-
gestellt,
der das Wetter beobachtet.

Wenn es los geht, informiert er
die Kollegen. Zum Glück sind
die Prognosen durch neue Tech-
nik und die ein oder andere App
deutlich genauer geworden als
noch in den früheren
Jahren. Deshalb kann oft be-

reits am Vortag festgelegt wer-
den, wann der Einsatz am
nächsten Morgen startet. Wenn
die Bürger zwischen 6 und 7 Uhr
zur Arbeit fahren, sind große
Teile der Straßen meist bereits
geräumt.

Gute Vorbereitung ist
natürlich wichtig

Die Stadtverwaltung hat sich
auf den Winter eingestellt und
die Salzsilos in der Hüttenstraße
(hier werden die Fahrzeuge aus
Silos „befüllt“) sowie die Salz-
lagerhalle am „Lindersrain“ und
das 35-Tonnen-Silo im Technolo-
giepark Kalteiche gefüllt. Ein or-
dentlicher Salzvorrat ist erfor-

derlich, im kältesten Winter der
vergangenen Jahrzehnte wurden
580 Tonnen benötigt. „Damals
gab es bundesweit eine Salz-
knappheit“, erinnert sich Heun.
Dem will die Stadtverwaltung
vorbeugen. Der Bauhof hofft auf
eine gute Kooperation mit den
Bürgern und bittet diese darum,
ihre Fahrzeuge am Straßenrand
so abzustellen, dass eine ausrei-
chende Durchfahrtsbreite von
mindestens 3,50 m vorhanden
ist.
Nur durch die Einhaltung die-

ser Durchfahrtsbreite kann ein
reibungsloser Winterdienst erfol-
gen. Wenn diese Breite nicht ge-

geben sei, müssten die Räum-
fahrzeuge umdrehen und könn-
ten den Schnee nicht entfernen.
„Leidtragende sind dann die
Bürger“, erklärt Heun.
Bauhof-Leiter Daniel Beeck bat

die Bevölkerung im Zusammen-
hang mit dem Winterdienst um
Verständnis dafür, „dass wir
nicht zeitgleich überall sein kön-
nen“. Die beschriebene Prioritä-
tenliste werde abgearbeitet.
Außerdem laufe das reguläre Ta-
gesgeschäft des Bauhofes mit
zum Beispiel Bestattungen, Stra-
ßenreinigung, Gehölzschnitt etc.
auch in der Winterzeit weiter.
„Die Wintereinsatztruppe ist

top in Schuss. Wir haben keine
Angst vor dem Schnee“, sagt
Bürgermeister Mario Schramm
und lobt das „tolle Engagement“
des Teams. „Dieses Team ver-
zichtet zu einem großen Teil auf
das Familienleben.“ Urlaub in
der kalten Jahreszeit oder freie
Tage seien nur bedingt möglich.
Schramm appellierte ebenfalls
an die Bürger, ihre Fahrzeuge so
zu parken, dass die Räumfahr-
zeuge gut durchkommen und
weist darauf hin, dass bei den
nächsten Winterdiensteinsätzen
ein erhöhtes Augenmerk auf die
benötigten Durchfahrtsbreiten
im Stadtgebiet gelegt wird.

Der Haigerer Bauhof bittet um
Verständnis dafür, dass es trotz
aller Bemühungen vorkommen
kann, dass von Privatleuten be-
reits geräumte Gehwege und
Einfahrten wieder „zugeschoben“
werden. Bei den großen Schnee-

massen lässt sich der Schnee
nicht beliebig weit transportieren.
Hinzu kommt, dass den Räum-
fahrzeugen oft - zum Beispiel in
Sackgassen - zu wenig Platz
zum Manövrieren zur Verfügung
steht.

BAUHOF BITTET UMVERSTÄNDNIS

HAIGER/WETZLAR (ihk) –
Die Industrie- und Handelskam-
mer Lahn-Dill, GS Wetzlar, bie-
tet ab dem 21. April 2020 einen
neuen Lehrgang zum „Geprüf-
te/n Industriemeister/in FR Me-
tall“ in Teilzeitform an. Der
Lehrgang umfasst 1025 Unter-
richtsstunden. Der Unterricht
findet dienstags und donners-
tags (17 - 20.15 Uhr) und sams-
tags statt. Der Lehrgang richtet
sich an Teilnehmer, die eine Aus-
bildung in einem Metallberuf ab-
gelegt haben oder über eine Ab-
schlussprüfung in einem Ausbil-
dungsberuf und eine mindestens
zweijährige Berufspraxis oder
über eine vierjährige einschlägi-
ge Berufspraxis verfügen.
Lehrgangsinhalte: Rechtsbe-

wusstes und betriebswirtschaft-
liches Handeln, Zusammenar-
beitb, Betriebs-, Fertigungs- und
Montagetechnik, Kostenwesen,
Planungs-, Steuerungs- und
Kommunikationssysteme, Ar-
beits-, Umwelt und Gesundheits-
schutz, Personalführung, Perso-
nalentwicklung und Qualitäts-
management. Anmeldung: IHK
Telefon 06441/9448-1480

Industriemeister
Metall

Ausstellung in der Stadthalle
HAIGER (red) – „Gottes Geschichte mit den Menschen“ lautet der
Titel einer 3D-Kunstausstellung im Gläsersaal der Stadthalle. Sie ist
vom 17. bis zum 20. Dezember jeweils von 14 bis 20 Uhr geöffnet.
Schulklassen sind nach Anmeldung vormittags willkommen. Es fin-
den Führungen statt. Der Eintritt ist frei. Die Geschichte Gottes mit
den Menschen wird in einer Dioramenschau des Künstlers Karl
Heinz Halmes aus Belgien präsentiert. Dioramen sind Kastendarstel-
lungen, die eine dreidimensionale Sicht der biblischen Geschehnis-
se erlauben. Anmeldung für Gruppen: Walter Feckinghaus: w.fe-
ckinghaus@allianzmission.de, Tel.: 0176/51373202. Veranstalter
sind der Arbeitskreis Migration und Integration Haiger (AMIN), Mi-
chael Hörder; E-Mail: m.hoerder@allianzmission.de, sowie das Kai-
ros-Projekt „Kirche mit Menschen aus aller Welt“; Piero Scarfalloto;
E-Mail: piero.scarfalloto@feg.de

HAIGER (pol) – Zwei Verletzte forderte in der vergangenen Wo-
che ein Zusammenstoß am „Kalteiche Ring“. Gegen 7.15 Uhr wollte
die 54-jährige Fahrerin eines VW Golf vom Industriegebiet aus auf
die Bundesstraße 54 in Richtung Haiger einbiegen. Hierbei übersah
sie einen aus dieser Richtung herannahenden Opel Mokka. Der im
Westerwaldkreis lebende Fahrer im Opel konnte nicht mehr brem-
sen oder ausweichen, und die Fahrzeuge prallten ineinander. Die Un-
fallfahrerin aus Haiger sowie ihr 52-jähriger Unfallgegner zogen sich
Verletzungen zu. Sie wurden mit Rettungswagen in eine Siegener
Klinik und ins Dillenburger Krankenhaus transportiert. Beide Fahr-
zeuge waren nicht mehr fahrbereit und mussten von der Unfallstel-
le abgeschleppt werden.

Gegenverkehr übersehen

HAIGER/DIETZHÖLZTAL (rit) – Der Rittal Fußballcup 2019 hat ein Rekordergebnis eingefahren: 10.400
Euro konnten für soziale Zwecke übergeben werden. Mit den Spenden unterstützt wurden die Trauerbe-
gleitung „Charlie und Lotte“, die DRK-Bereitschaft Dietzhölztal, die Diakoniestation Eschenburg und
die SG Dietzhölztal. „Es freut uns, dass wir mit unserem Cup wichtige soziale Arbeit in der Region unter-
stützen können“, sagt Andreas Huck, Geschäftsführer der Loh Services: „Der Cup hat sich schon im 27.
Jahr als ein echtes Familienfest der Friedhelm Loh Group etabliert, das Spaß am Sport bietet und dem
guten Zweck dient.“Prof. Friedhelm Loh hatte erneut den erspielten Betrag für die Spendensumme ver-
doppelt. Spenden gehen an die Trauerbegleitung „Charlie und Lotte“ der Hospiz-Mittelhessen GmbH,
die DRK-Bereitschaft Dietzhölztal, die beim Rittal Cup wieder dabei war, die Diakoniestation Eschen-
burg und die SG Dietzhölztal, die traditionell Ausrichter des Turniers im Ewersbacher Burbachstadion
ist. Beim 27. Rittal Cup gab es in insgesamt 1152 Spielminuten 111 Tore zu bejubeln. Am Ende gewann
das „Heimteam” RGS 1 vom Werk Rittershausen.

Rekordspende beim Rittal Cup

Auch die beiden Kleintraktoren warten auf ihren nächsten Einsatz. Foto: Bauhof Haiger



Gleich bei uns mitnehmen:

• Pressehaus Wetzlar
Elsa-Brandström-Straße 18, 35578 Wetzlar

• Geschäftsstelle Weilburg
Marktplatz 1, 35781 Weilburg

• Geschäftsstelle Gladenbach
Marktplatz 5, 35075 Gladenbach

• Geschäftsstelle Biedenkopf
Marktplatz 16, 35216 Biedenkopf

• Pressehaus Dillenburg
Rathausstraße 1, 35683 Dillenburg

• Service-Partner Haiger
Hauptstr. 36, 35708 Haiger

• KundencenterWieseck
Am Urnenfeld 12, 35396 Gießen-Wieseck

Tee-Adventskalender
Nach dem Motto „Vorfreude zum
Aufgießen“ begleitet dich der neue Tee-
Adventkalender stimmungsvoll durch die
Vorweihnachtszeit. 24 duftende Sorten –
von beliebten Klassikern bis zu würzigen
Neuheiten – bringen dir Weihnachten
jeden Tag genussvoll etwas näher.

4,95 €

Die Adventskalender-Innovation:
mit großem Aufstell-Tannenbaum –
kinderleicht zum Zusammenstecken
und hübsch anzusehen. Mit 24 Pixi-
Büchern zum Vorlesen für die
Vorweihnachtszeit. Großes Format!
Sehr dekorativ für eine romantische
Vorweihnachtszeit!

19,99 €

Kunterbunter Rätselspaß!
In diesem bunt illustrierten Tagesab-
reißkalender stecken knifflige Rätsel,
lustige Scherzfragen und interessante
Wissensfragen für jeden Tag. In vielsei-
tigen Themenbereichen bietet die Maus
lustigen Ratespaß und kindgerechte
Erklärungen.

9,99 €

Rentnerkalender
Der Ruhestand hält viele Überraschun-
gen und Herausforderungen bereit.
Mit Humor, guten Tipps für Körper,
Geist und Seele, aber auch mit nach-
denklichen Sprüchen lässt sich der
neue Lebensabschnitt aufs Beste
genießen.

5,00 €

Impressionisten
Dieser beliebte Kalender zeigt eine
Auswahl der schönsten Bilder aus
der Epoche des Impressionismus.

15,00 €

Das Geheimnis alter Bäume
Die großartige Welt der Natur in einem
wunderschönen Wandkalender. Der
attraktive Kalender zum SPIEGEL-Lang-
zeit-Bestseller „Das geheime Leben
der Bäume“. Traumhafte Farbbilder im
Großformat zum Heraustrennen. Origi-
naltexte von Peter Wohlleben.

22,00 €

Oldtimer Traktoren
Eine gelungene Auswahl historischer
Traktoren ziert diesen praktischen
Kalender mit viel Platz für Eintragun-
gen. Das ideale Geschenk für
Liebhaber alter Landmaschinen.

5,00 €

Kloster-Küchenkalender
In diesem Kalender stellt die Schwester
Justina aus der Benediktinerinnenabtei
Mariendonk ihre besten Kloster-Rezepte
vor. Dabei verwendet sie Gemüse, Obst
und Kräuter aus dem eigenen Kloster-
garten, die sicher auch in Ihrem Garten
wachsen.

8,95 €

Streifenkalender 2020
Unser Verkaufsschlager ist bei vielen
unserer Kunden nicht mehr wegzuden-
ken! Der Streifenkalender passt an jede
schmale Stelle und hat dank seiner gro-
ßen Felder genug Platz für Geburtstage,
Termine und Notizen.
Format: 14,8 x 96 cm

5,50 €

Fit im Kopf
Blatt für Blatt ein neuer Rätselspaß und
eine neue Herausforderung
für die kleinen grauen Zellen. Ob Schwe-
denrätsel, Kreuzgitter oder Zahlenrätsel
und natürlich jede Menge Kreuzworträt-
sel: für Abwechslung
ist gesorgt!

5,00 €

Sudoku Kalender
Für Sudoku-Einsteiger und fortgeschrit-
tene Zahlenrätsel-Fans ein
Muss: der übersichtliche Abreißkalender,
der Blatt für Blatt vier
neue Sudokus bietet – und das ein gan-
zes Jahr lang! Ein Kalender mit Sucht-
faktor!

5,00 €

Achtsamkeit
Um die Alltagsprobleme besser
bewältigen zu können, wünschen sich
viele mehr Gelassenheit. Achtsamkeit
ist ein wunderbarer Weg, um auch
bei Stress und hohen Anforderungen
entspannt zu reagieren oder zu
bleiben.

5,00 €

Mondkalender
Wie Sie sich jeden Tag von der Mondkraft
unterstützen lassen können, zeigt dieser
Kalender: Er informiert über die güns-
tigen Tage für Hausarbeiten, Friseur-
besuche oder die Pflanzenpflege. Sie
erfahren, wie die Gesundheit gestärkt
werden kann und vieles mehr.

5,00 €

Kalender 2020
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Nur solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine
Haftung. Alle Preise inkl. MwSt.
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Ein Festessen als Dankeschön
Firmen spenden der Haigerer Johann-Textor-Schule 180 PCs, Monitore und Laptops

HAIGER (jts) – Ein mehrgän-
giges Menü mit Köstlichkeiten
wie frischer Feige mit Honig und
Schmandtopping, Lachstartar im
Gurkenring, Hähnchenbrust in
Chilli-Tomaten-Sahne-Soße und
einem Cheese Cake „Textor Sty-
le“ servierten Schüler des neun-
ten Hauptschuljahrgangs des
Gastronomiekurses unter Lei-
tung von Bärbel Deborré-
Schech, Hotelfachfrau und Gast-
geberin im Hotel „Bartmann`s
Haus“ und dem Gasthaus „Zum
Schwan“, den eingeladenen Fir-
menvertretern.
Anlass für das Essen war die

Spende von 180 PCs, Monitoren
und Laptops durch die Rittal
Foundation, Kühne und Nagel,
Richter Fördertechnik und Strö-
her. Die Computer dienen dem
Aufbau eines Digitallabors an
der JTS, um den Schülern viel-
fältige Lern- und Anwendungs-
möglichkeiten zu bieten, sowie
der Modernisierung und Neuge-
staltung verschiedener Compu-
terräume.
Der stellvertretende Schulleiter

Matthias Deffner bedankte sich
in seiner Eröffnungsrede bei den

Spendern und betonte, die enge
und intensive Zusammenarbeit
von Schule und Wirtschaft habe
eine längere Tradition und sei
ein „großer Gewinn“, insbeson-
dere im Hinblick auf die Berufs-
orientierung.

Kooperation ist
ein großer Gewinn

Die Schüler haben sich wo-
chenlang auf das Ereignis vorbe-
reitet, indem sie das Eindecken
der Tische, die Zubereitung der
Speisen und Getränke und das
richtige Servieren unter fachkun-
diger Anleitung von Deborré-
Schech geübt haben. Angelegt
ist das Ganze als Maßnahme zur
Berufsorientierung im Rahmen
des Fachs Arbeitslehre am
Hauptschulzweig. Die Jugendli-
chen sollen einen ersten Ein-
druck vom Berufsfeld Gastrono-
mie bekommen und erkennen,
welche Möglichkeiten eine sol-
che Ausbildung bietet.
Die professionelle Gastgeberin

war sehr zufrieden mit ihren
Leistungen: „Wir haben ein tol-
les Timing und alle sind gut vor-

bereitet. Die Kinder sind nicht
nervös, sodass wir das Ganze
entspannt angehen können.“
„Es ist schön und aufregend,
manchmal ein bisschen stressig,
aber am Ende sehr spaßig und

wir sind froh, dass alles gut
klapp“, ergänzte ein Schüler des
Kurses. Die Gäste zeigten sich
ebenfalls begeistert: „Es ist her-
vorragend und sehr, sehr lecker.
Wir freuen uns über die Einla-

dung und haben sie gerne ange-
nommen,“ erläuterte Alexander
Weiß, der stellvertretend für Pet-
ra Beer für die Firma Richter För-
dertechnik an dem Essen teilge-
nommen hat.

Die Neuntklässler der Johann-Textor-Schule waren hervorragende Gastgeber. Foto: jts

183 Blutspender
in der Stadthalle

DRK begrüßt 17 Erstspender

HAIGER (red) – Die DRK-Be-
reitschaft Haiger freute sich über
183 Blutspender in der Haigerer
Stadthalle - darunter 17 Erst-
spender.
Es wurden 165 Blutkonserven

abgegeben. Die Bereitschaft Hai-
ger war mit 18 Helfern im Ein-
satz. Für folgende „runde“ Blut-
spenden wurde geehrt: Zehn

Blutspenden: Fynn Scheld aus
Haiger, Nils Wagner aus Haiger,
Heidi Stefani aus Haiger, Jenni-
fer Jordan. 25 Blutspenden:
Ursula Gerhardt (Driedorf). Die
Bereitschaft bedankte sich bei al-
len Blutspendern und Helfern,
die ehrenamtlich und freiwillig
an diesem Termin teilgenommen
hatten.

HAIGER-SEELBACH (bh) – Das kreative „Frauenzimmer“ der
evangelischen Kirchengemeinde Haigerseelbach trifft sich in den
Wintermonaten montags von 16.30 bis 20.30 Uhr zum Nähen (kein
Nähkurs). Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich willkommen
in entspannter Atmosphäre eigene Nähprojekte zu erstellen. Das
Treffen findet in der Kirche in der Tränkestraße statt.
Ansprechpartner: Christa Engel (Tel. 02773/2982).

„Frauenzimmer“ trifft sich

HAIGER (ss) – Jeden Mittwoch von 18 bis 19 Uhr treffen sich fit-
nessbegeisterte Teilnehmer ab 14 Jahren in der Johann Textor Turn-
halle, um sich bei Zumba fit zu halten. Zumba enthält Tanz- und Ae-
robicelemente. Bei den Übungen benutzen wir Musik mit schnellen
und langsamen Rhythmen, Zumba ist Ausdauertraining für Fitness
und Gewichtsreduktion. Wer möchte, kann dieses Jahr noch losle-
gen und dann gehts am Mittwoch, 15. Januar, ab 18 Uhr - unter der
Leitung von Llija Kotyk - weiter. Nähere Infos unter www.tv-hai-
ger.de.

Zumba beim TV Haiger

30 Punkte aus zehn Spielen
HAIGER-SECHSHELDEN (red) – Mit einer tollen Bilanz von 30
Punkten aus zehn Spielen überwintert die D-Jugend des SSV „Ale-
mannia“ Sechshelden an der Tabellenspitze der D-Jugend Kreisliga
Dillenburg. Im Team haben sich viele Talente aus Haiger und Dillen-
burg zusammengefunden, die zum Teil seit Bambini-Tagen zusam-
menspielen. Hier lohnt sich die Kontinuität - die Kids waren zuerst
in der Spielgemeinschaft Haiger/Sechshelden aktiv und spielen nun
für den SSV Sechshelden. Sie hoffen auf einen guten Start aus der
Winterpause, und pünktlich zum 100-jährigen Vereinsjubiläum der
Alemannia vielleicht einen Titel nach Sechshelden zu holen. Gesucht
wird noch ein Torwart des Jahrgangs 2006 oder 2007, der das Team
verstärken könnte. Interessierte Jungen oder Mädchen können sich
gerne bei Rainer Buhl (Jugendleiter) melden. Foto: privat

Bioabfall kann in der
Tonne festfrieren
Mit trockenem Strauchschnitt auslegen

HAIGER(red) – Wenn im Win-
ter die Temperaturen unter null
sinken, kann Bioabfall in der
Biotonne festfrieren. Bei der Lee-
rung fällt der Abfall dann nicht
vollständig aus der Tonne he-
raus. Die Abfallwirtschaft Lahn-
Dill macht darauf aufmerksam,
dass dies kein Versäumnis des
Abfuhrunternehmens ist. In der
Abfallsatzung des Lahn-Dill-
Kreises heißt es dazu: Sollte die
Leerung eines Behälters wegen
festgefrorenen, verklemmten
oder verdichteten Inhalts nicht
erfolgen können, bleibt die Ge-
bührenpflicht unberührt; ein An-
spruch auf Nachleerung besteht
nicht.

Die Abfallwirtschaft (AWLD)
rät deshalb dazu, die Biotonne
mit trockenem Strauchschnitt
auszulegen oder feuchte Bioab-
fälle aus der Küche mit etwas
Zeitungspapier zu umwickeln.
Um ganz sicherzugehen, dass
die Biotonne bei Frost vollstän-
dig entleert wird, kann angefro-
renes Material vor der Leerung
mit einem Stiel oder Spaten ge-
lockert werden. Wo es möglich
ist, sollte die Biotonne an einem
frostgeschützten Ort stehen und
erst kurz vor der Leerung he-
rausgestellt werden.
Mehr Infos zur Abfallentsor-

gung im Lahn-Dill-Kreis gibt es
im Internet unter www.awld.de.

GemütlicheAtmosphäre und starke Botschaft
Sehr gut besuchtes Butterfly-Event“ in Dillenburg - In Tiefpunkten des Lebens bei Gott ein Zuhause finden

DILLENBURG/HAIGER (red)
– Sehr gut besucht war das fünf-
te „Butterfly - Jesus erleben“-
Event, das diesmal nicht in Hai-
ger, sondern in der Freien evan-
gelischen Gemeinde in Dillen-
burg stattfand. In kurzer Zeit
füllte sich das wunderschön de-
korierte Gemeindehaus mit er-
wartungsvollen Frauen. Im Vor-
feld konnte man sich stärken
und an liebevoll gestalteten
Ständen umsehen.
Als ein Teil der Frauen in den

Nebensaal mit Übertragung aus-
weichen musste, begann das ab-
wechslungsreiche Programm:
neben einem ausdrucksstarken
Tanz, Musik und einem nach-
denklich stimmenden Poetry
Slam erreichte vor allem der per-
sönliche Bericht einer Frau über
ihre Erkrankung an Depression
die Herzen der Frauen. Denn sie
konnte ermutigen, auch in allen

Kämpfen und Fragen im Glau-
ben an Gott einen Anker zu fin-
den, der trägt.
Referentin Mia Friesen, aus

Ludwigsburg angereist, nahm
den Faden auf und machte Mut,
sich gerade an den Tiefpunkten
des Lebens wieder auf die Suche
nach Gott zu machen und bei
ihm ein Zuhause zu finden. Ihre
Botschaft motivierte viele Frau-
en, sich darauf neu einzulassen.
Anschließend blieben Frauen

miteinander im Gespräch und
erlebten den Abend in einer
warmherzigen und offenen At-
mosphäre. „Butterfly – Jesus er-
leben“ ist eine Initiative von
Frauen, die anderen Frauen in
dieser Region Lust auf den Glau-
ben an Jesus machen und ermu-
tigen möchte, ihr Potential zu
entdecken und zu entfalten.
Weitere Infos: www.butterfly-
jesuserleben.de. Zahlreiche Frauen kamen zum „Butterfly"-Termin in Dillenburg. Foto: privat

Sechsheldener Chronik
Bücher von Erich Cuntz sind im Haigerer Rathaus erhältlich

HAIGER (red) – Geschichtsin-
teressierte aus Haiger und der
Region können ab heute das
Buch „Chronik Sechshelden“
von Erich Cuntz in gebundener
Form zu einem reduzierten Preis
im Rathaus der Stadt Haiger er-
werben.

Das 512-seitige Werk handelt
von der einst selbstständigen Ge-
meinde Sechshelden und wurde
anlässlich der Dorferneuerung
ab dem Jahr 2002 zusammenge-
stellt. Das Buch von Erich Cuntz
aus dem Jahr 2006 hat nun einen
Preis von jeweils 10 Euro (ur-

sprünglich 20 Euro).
Die Bücher eignen sich auch

hervorragend als Weihnachtsge-
schenk.

Im Internet zu finden

Die Rabattaktion wird wo
chentlich mit einem anderen
Werk fortgesetzt. Angeboten
werden die reduzierten Werke
auch im Internet unter dem städ-
tischen ebay-Kleinanzeigen-Kon-
to „Stadt Haiger“, Link:
www.ebay-kleinanzeigen.de.
Dort sind auch weitere histori-
sche Bücher zu finden.

Die Chronik ist im Rathaus
erhältlich.

HAIGER (öah) – Die Freiwillige Feuerwehr Haiger und der Verein
„Freiwillige Feuerwehr Haiger e.V.“ treffen sich am Samstag (11. Ja-
nuar 2020) zur Jahreshauptversammlung im Feuerwehrhaus. Die Sit-
zung beginnt um 18.30 Uhr. Auf der Tagesordnung stehen unter an-
derem die Neuwahl des Wehrführers sowie Beförderungen und Eh-
rungen. Außerdem sind diverse Grußworte - unter anderem von Bür-
germeister Mario Schramm - vorgesehen.

Haigerer Wehr trifft sich

WWWWHHHHSSSSEEEE GGGGmbbbbHHHH, HHHHeiiiizungsbbbbauer dddder ZZZZukkkkunffffttt, HHHHaiiiiger, BBBBiiiitttzenstttr...
1111aaa,,,, Teeel: 000277333///7466621999-000,,,, infooo@@@whssseee.dddeee,,,, www.whssseee.dddeee

SSSShell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685555
DDD

AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KKKFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
BBBreitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de...

AAAAutomobbbiiillle MMMüüüllllller, 33357000888 HHHaiiiger, NNNeu- u. GGGebbbrauchhhtwagen,,,
AAAAn- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unterrrr
wwwwww.automobilemueller.de,,, Mobil : 0174 / 5602050

SSSSamen SSSSchhhhneiiiidddder, www.samen-schhhhneiiiidddder.dddde
GGGartenfachmarkt Haiger, A
Z g 3 SSSSonnen AAApottthhhekkke, fffreundddllliiiichhh &&& kkkompetttenttt, HHHaiiiiger am MMMarkkktttplllatttz,,,

TTTTel. 02773 - 912244

HHHill GGGerüüüstbau und -Verleih GGGmbH, Im GGGründchen 10, 3
SSSSachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,,,
AAAAltbau, Innenausbau, Gebäudewertermittlung, Sven Haidhuber, öffentlichhhh
bbbbestellt u. verei

BBBurbach GmbH, Heizung, Sanitär, Elektrotechnik, Grubstraßeeee
33331, Donsbach, Tel. 02771/81550, e-mail: info@burbach-gmbh.deeee

HAUS UND GARTEN

APOTHEKE

GERÜSTBAU UND VERLEIH
BAU-SACHVERSTÄNDIGER

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

HEIZÖL

AUTOHÄUSER

daRfüR
Das Nothilfe-Programm von PartnerAid hilft zum Beispiel im Darfur.
Weitere Informationen unter www.partneraid.org


